
FÜR SCHULABGÄNGER & INTERESSIERTE

Ausbildung zur 
Operationstechnischen  
Assistenz
Assistieren, organisieren, kontrollieren  



„Gestalte mit uns das OP- 
Team der neuen Generation 
 mit dem Patienten  
im Fokus.“



Wenn du dich für die OTA-Ausbildung im Marienhospital 
bewirbst, solltest du ein Teamplayer sein: Diese Aus-
bildung ist nichts für Einzelkämpfer. Du bist einfühlsam 
und hast eine gute Menschenkenntnis? Die fachkundige 
Betreuung und das Wohlergehen eines jeden Patienten 
werden durch deine Hilfe mitgestaltet!

Ein gutes Verständnis für Technik solltest du mitbringen. 
EDV, neue technische Systeme und das Arbeiten Hand in 
Hand mit dem Chirurgen gehört zum Alltag. Du solltest 
gut organisiert sein und in Stressmomenten einen kühlen 
Kopf bewahren. 

Die Vielfalt der Fachrichtungen und OPs bietet dir persön-
lich die Möglichkeit dich gemeinsam mit der Betreuung 
durch motivierte Praxisanleiter weiterzuentwickeln. 

Wir freuen uns auf Dich!
Dein Özcan Agtas 
Auszubildender im 3. Ausbildungsjahr

„Ich habe mich für die OTA-Ausbildung entschieden – 
wäre das auch etwas für dich?“



 » Was erwartet mich als Operations- 
technische(r) Assistent(in)? 

Was machen Operationstech- 
nische Assistenten?

 • Patienten während Ihres Aufenthalts im 
OP bzw. in der Funktionsabteilung fach-
kundig betreuen

 •  selbständig und vorausschauend Arbeits-
abläufe organisieren und  
koordinieren

 •  operative und diagnostische Eingriffe 
vorbereiten

 • benötigte Instrumente, Geräte und andere 
Medizinprodukte bereitstellen

 •  das OP-Team während und nach der  
Operation unterstützen (Springertätigkeit)

 •  in verschiedenen Fachbereichen  
instrumentieren und das Instrumentarium 
wiederaufbereiten

 • hygienische Maßnahmen durchführen 
und verantworten

 • Patientendokumentation und weitere  
administrative Aufgaben durchführen 

Was lerne ich in der Ausbildung?

Theoretischer Unterricht
Der Theorieteil findet als Blockunterricht in 
der Berufsfachschule für Operationstechni-
sche Assistenten (OTA) am Universitäts- 
klinikum Tübingen statt. Er umfasst mindes-
tens 1.600 Stunden zu vier Lernbereichen:

 • Kernaufgabe der OTA: z.B. Hygiene, Medi-
zintechnik, Patientenbetreuung, Springer-
tätigkeit

 •  spezielle Aufgaben der OTA: z. B. Instru-
mentarium, Sterilgutversorgung,  
Anästhesie

 • Ausbildungs- und Berufssituationen von 
OTA: z. B. berufliches Selbstverständnis, 
Kommunikation, Gruppen und Teams

 • rechtliche und institutionelle Rahmen-
bedingungen: z. B. Rechtskunde und 
Qualitätsmanagement

 
Praktische Ausbildung 
Der Praxisteil umfasst mindestens 3.000 
Stunden und findet blockweise in vielfälti-
gen Einsatzstellen im Marienhospital statt, 
zum Beispiel:

 • Operationsabteilungen
 •  Ambulanzen
 • Notfallaufnahme
 • Anästhesie-Pflege
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 •  Zentralsterilisation
 • Pflegestationen
 • Endoskopische Abteilung

Die Ausbildung endet mit einer schrift- 
lichen, mündlichen und praktischen  
Prüfung.

 
Ausbildung fertig - was kommt 
danach?

Berufliche Perspektive nach der  
Ausbildung
Die Berufsaussichten für OTAs sind sehr 
gut. Das Marienhospital hat ein großes In-
teresse, Sie nach bestandener Abschluss-
prüfung in den Dienst zu übernehmen 
und wird frühzeitig vor dem Ende Ihrer Aus-
bildung ein Karrieregespräch anbieten.  
  Mögliche weitere Einsatzstellen nach 
der Ausbildung können die Ambulanz- 
und Notfallaufnahme, die Endoskopieab-
teilung sowie die Zentrale Sterilgut-
versorgungsabteilung sein. 
 
Berufliche Fort- und Weiterbildungs-
angebote sind z. B.

 • Link Nurse Hygiene

 • Praxisanleiter/in
 • Bereichsleitung 

Mit Hochschulzugangsberechtigung sind  
z. B. folgende Studiengänge möglich:

 • Gesundheitsmanagement oder -ökonomie
 • Pflegewissenschaften und -management
 • Pflege- oder Medizinpädagogik
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Über das Marienhospital 
Das Marienhospital in Stuttgart ist 
ein katho lisches Krankenhaus mit 
rund 2.000 Mitarbeitern. Träger ist 
die Untermarchtaler Ordensgemein-
schaft der „Barmherzigen Schwes-
tern vom heiligen Vinzenz von Paul“. 
Sie gründete 1890 das Marienhospi-
tal. Das Marienhospital verfügt über 
761 Betten.



Welche Voraussetzungen sollte 
ich mitbringen?

 • Mindestalter: 18 Jahre bei Ausbildungs-
beginn

 • guter Realschulabschluss bzw. gleichwer-
tiger Bildungsabschluss oder sehr guter 
Hauptschulabschluss mit abgeschlosse-
ner Berufsausbildung

 • gute Kenntnisse in Deutsch, Biologie  
und Chemie

 • Empathie und Freude am Umgang mit 
Menschen

 • Freude an Teamarbeit
 • manuelle Geschicklichkeit und eine gute 
körperliche Belastbarkeit

 • Begeisterungsfähigkeit und Sorgfalt
 • Verantwortungsbewusstsein
 • Psychische Stabilität

Wieviel verdiene ich in der  
Ausbildung? 
 
Während Ihrer Ausbildung erhalten Sie 
eine tarifvertraglich geregelte Vergütung 
und Sozialleistungen. Die aktuellen Brutto-
entgelte entnehmen Sie bitte den Ausbil-
dungsseiten auf unserer Homepage: 
 www.marienhospital-stuttgart.de

 

Wie kann ich mich bewerben? 
 
Die Ausbildung bei uns beginnt zum 1. April 
und zum 1. Oktober eines jeden Jahres. 
Eine schriftliche Bewerbung ist jederzeit 
möglich. 

Bewerbungsunterlagen
 • Motivationsschreiben
 • tabellarischer Lebenslauf
 • Schulabschlusszeugnis
 • ggf. Zeugnis der abgeschlossenen  
Berufsausbildung

 • Tätigkeitsnachweis und Arbeitszeugnisse

 » Welche Rahmenbedingungen gelten für 
die Ausbildung?
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Stellenportal 
Bitte bewerben Sie sich über unser 
Stellenportal  auf unserer Home-
page:
www.marienhospital-stuttgart.de/
karriere/stellenportal



 »
Dienstkleidung 
Ihre Berufskleidung stellen wir Ihnen 
kostenfrei zur Verfügung. Für das Waschen 
sorgen wir ebenfalls. 

Wohnen und Wohlfühlen 
Für den praktischen Teil Ihrer Ausbildung 
stehen Ihnen in unserem hauseigenen 
Wohnheim günstige Zimmer zur Verfügung. 
Die Wohnanlage befindet sich direkt hinter
dem Marienhospital, ist zentrumsnah, aber 
trotzdem ruhig. Sie liegt im beliebten Stutt-
garter Süden – ein Stadtteil, der mit Cafés, 
Bars, Kino, Theater und Einkaufsmöglich-
keiten viel Raum für Freizeitaktivitäten 
bietet. Zu Fuß erreichen Sie in 15 Minuten 
die Stuttgarter Innenstadt, mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln sind Sie nach fünf Minuten 
Fahrt dort.

Sie können in der Mitarbeitercafeteria täg-
lich zu günstigen Preisen frühstücken und 
mittagessen. In den nahegelegenen Wein-
bergen können Sie Abstand vom Arbeits-

alltag und dem Stadttrubel finden. Einen 
weiteren Ausgleich bieten Ihnen die ver-
schiedenen Betriebssport-Möglichkeiten, 
wie zum Beispiel das Volleyballtraining und 
ein kostenfreies Schwimmbad. Außerdem 
bekommen Sie ein vergünstigtes Nahver-
kehrsticket.

Betreuung 
Eine gute Betreuung während der Ausbil-
dung ist uns sehr wichtig: so finden regel-
mäßige Treffen zum fachlichen Austausch 
und zur Reflexion mit dem fachverantwort-
lichen Praxisanleiter statt. Darüber hinaus 
bieten wir für unsere Auszubildenden
und Studierenden Auszubildendentage an, 
bei denen das fachübergreifende Kennen-
lernen und die Begegnung miteinander im 
Mittelpunkt stehen. 

Im Marienhospital 
arbeiten verschie-
dene Berufsgup-
pen interdiszipli-
när zusammen. 
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 » Was bietet mir das Marienhospital?



H
er

au
sg

eb
er

: M
ar

ie
nh

os
pi

ta
l S

tu
tt

ga
rt

, P
re

ss
e-

 u
nd

 Ö
ffe

nt
lic

hk
ei

ts
-

ar
be

it
, K

on
ze

pt
io

n 
un

d 
Re

al
is

at
io

n:
 L

ea
 H

el
d,

 A
ug

us
t 2

02
0 

B
ild

er
: M

at
th

ia
s 

W
id

er
a

Anette Freyhardt
Pflegedienstleiterin, fachverantwortliche Ausbilderin 
anette.freyhardt@vinzenz.de 

Anton Wiebe
OP-Manager
anton.wiebe@vinzenz.de 

Pflegedirektion
Marienhospital Stuttgart 
Böheimstraße 37 
70199 Stuttgart
Telefon: 0711 6489-3410
pflegedirektion@vinzenz.de
www.marienhospital-stuttgart.de
www.facebook.com/MarienhospitalStuttgart

 » So erreichen Sie uns 


